
OFFENe HEIDe 

 
 

An jedem ersten Sonntag im Monat gehen wir in die  
Colbitz-Letzlinger Heide.  

Wir nehmen sie damit Stück für Stück symbolisch in 
Besitz und erfüllen sie mit friedlichem Leben. 

 
Nächster Friedensweg, der 238.: 

Sonntag, 05. Mai 2013, 14 Uhr  
Vollenschier 

 
Frühlingsfest an der Kirche 

 Kräuterwanderung 
 Walpurgis in  der Heide 

siehe Rückseite 
 

Kontaktadressen und Mitfahrbörse für OFFENe HEIDe: 
Joachim Spaeth,  01  60 / 3 67 18 96 
Christel Spenn, Hugenottenstraße 3, 39124 Magdeburg,  03 91 / 2 58 98 65 
Gisela Mühlisch, Ziegelhütte 5a, 39340 Haldensleben,  / Fax 0 39 04 / 4 05 70 
E-Mail: info@offeneheide.de  Internet: http://www.offeneheide.de  
Spendenkonto: Uwe Schubert, Rolf Sonnet, Kto. 1143677400, BLZ 43060967, GLS Bank 
Stichwort OFFENe HEIDe

Frühlingsfest an der Vollenschierer Kirche 
 
Wo über 100 Mio. € für eine militärische Übungsstadt ausgegeben wer-
den, da fehlt das Geld zur Sanierung eines kleinen Kirchleins.  
 
Dieser Aufgabe widmet sich der Der Förderverein Vollenschierer Kir-
che e. V., Internet http://www.kirche-vollenschier.de  
Spendenkonto: Kontonummer: 2013320 
Bankleitzahl: 81093054, Bank: Volksbank Stendal 
Zur Finanzierung der Kirchensanierung gibt es in jedem Jahr ein Früh-
lingsfest, bei welchem wir wie in den Vorjahren gern mit dem Friedens-
weg beteiligen. Wenn genügend Geld zusammenkommt, soll in diesem 
Jahr der Fußboden in der Patronatsloge erneuert werden. 
 
Im Kirchencafé gibt es Kaffee, lecker Kuchen, andere Getränke und 
Herzhaftes.  
 
Um 14 Uhr beginnt in der Kirche die Andacht mit Horst Dietmann.  
 
Ein Wiedersehen und Wiederhören mit Gruppe Hoahnenfoot aus Danne-
feld (http://www.hansetours.de/hoahnenfoot.html) gibt es um 15 Uhr 
beim Konzert in der Kirche.  
 

Kräuterwanderung 
 
Gandhis Wort „Der Weg ist das Ziel“ machen wir uns zu Eigen bei einer 
Kräuterwanderung. Ingrid Fröhlich-Groddeck aus Stendal wird unsere 
Sinne schärfen für die Pflanzen, die uns auf dem Weg begegnen. Es sind 
oft keine Unkräuter, sondern Heilpflanzen.   
 

Walpurgis in der Heide 
 

Frauen, die sich mit der Heilkraft von Pflanzen beschäftigten, wurden im 
Mittelalter oft als Hexen verachtet. Fünf Tage nach Walpurgis bietet es 
sich an, das Fest in der Heide zu feiern. Wer noch Zeit und Kondition hat, 
ist dazu eingeladen.  


